
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auszug aus der Lauda�on von Landrat Erich-Josef Geßner in der NUZ 7.3.2003: 

Seit 1970 steht Wolfgang Rieseneggger aus Neu-Ulm als Vorsitzender an der Spitze 

desSchützenvereins Burlafingen. „Es ist sicherlich nicht nur unter den  Burlafinger Vereinen 

eine bemerkenswerte persönliche Leistung, wenn  ein  Mitglied eines Vereins 30 Jahre lang 

erster Vorsitzender ist“, hob Geßner hervor. 

 

Im Alter von nur 23 Jahren ha5e Riesenegger den aufstrebenden Verein mit rund 140 

Mitgliedern übernommen, der heute rund 400 Mitglieder zählt. Der neue Vorsitzende setzte 

sich alsbald für den Bau einer modernen Schießanlage ein, die bereits fünf Jahre nach 

seiner   Amtsübernahme    eingeweiht   werden konnte.  1991 folgte die Einweihung des 

Vereinsheimes, für dessen Bau Wolfgang Riesenegger manch freie Stunde opferte. 



 

„Wie kein anderer zuvor hat er den Schützenverein geprägt und ihn mit viel Geschick und 

uneigennützigem Einsatz beispielha9 geführt, so Geßner. 

Dank seines Engagements seien auch die Beziehungen zur Schützenkompanie 

der Marktgemeinde Prad (Süd<rol),der Partnergemeinde des Landkreises 

Neu-Ulm, intensiviert worden. 

 

Darüber hinaus  ist Wolfgang Riesenegger inder Theatergruppe des Gesangvereins 

Burlafingen engagiert. 1967  begann er in den Theaterstücken aufzutreten. Seit 1993 schreibt 

er die Stücke in die schwäbische Mundart um und führt zudem seit 1998 Regie. 

Hier einige prominente Gratulanten: 

 


